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Presseinformation vom 16.03.2026:  
Bürgerinitiative lädt zu 2. Bürgerwanderung am 

21.03.2026 ein 
 

Buttstädt: Die Bürgerinitiative „Gegenstrom“ lädt die 

Einwohner der Landgemeinde Buttstädt zu ihrer 2. 

Bürgerwanderung am Samstag, 21. März 2026, 10 Uhr ein. Dabei 

sollen erneut Teile der Äcker umwandert werden, auf denen ein 

208 Hektar großer Solarpark entstehen soll. Während der 

Wanderung will die Bürgerinitiative über ihr weiteres Vorgehen 

informieren und die Dimensionen des umstrittenen Solarparks 

in unterschiedlicher Form veranschaulichen.  

Bildunterschrift: 

Am 03.01.2026 sind 

Mitglieder der 

Bürgerinitiative die 

Feldränder erstmals 

abgelaufen. Es folgten 

die 1. Bürgerwanderung 

am 17. Januar und eine 

Wanderung für 

Mitglieder des 

Gemeinderats am 22. 

Februar. Bildrechte: 

Kevin Schmidt 

 

Am 24. Februar 2026 hatte der Gemeinderat mit hauchdünner 

Mehrheit (11 : 10 Stimmen) Baufreiheit für den Solarpark 

Ellersleben geschaffen. „Nach diesem knappen Votum geht für 

uns die Arbeit nun richtig los“, informiert BI‐Sprecherin Sylke 

Schröder‐Kolata. „Im Laufe des Jahres möchten wir mit den 

Bürgern aus allen Teilen der Landgemeinde ins Gespräch 

kommen und diese für die Not der Menschen in den 

Anliegerdörfern sensibilisieren.“  

Den Auftakt von „Phase 2“ bildet die für Samstag geplante 2. 

Bürgerwanderung. Eingeladen sind alle Mitbürger: Gegner und 
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Befürworter des Projekts ebenso wie Menschen, die sich noch 

keine Meinung gebildet haben und sich informieren möchten.  

Wanderung startet um 10 Uhr in Ellersleben 

Wer mitwandern möchte, findet sich am Samstag, 21. März um 

10 Uhr vor dem Bürgerhaus in Ellersleben ein. Die 

Wanderstrecke beläuft sich auf ca. fünf Kilometer. Wetterfeste 

Kleidung und feste Schuhe mit rutschsicherem Profil sind 

empfehlenswert. Für die Marschverpflegung mit Imbiss und 

Getränken ist unterwegs gesorgt. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich.  

Visualisierung unterstützt Vorstellungsvermögen 

Nach der Begrüßung um 10 Uhr vor dem Gemeindehaus in 

Ellersleben führt die Wanderung aus dem Dorf hinaus, vorbei an 

Pfeilern mit Flatterbändern, die die nördliche Grenze des 

Solarparks zum Dorf hin punktuell demonstrieren. Um dessen 

Dimensionen zu verdeutlichen, hat Günter Sommer von der 

Bürgerinitiative weitere Anschauungsobjekte vorbereitet. Eine 

Schautafel mit topografischen Karten stellt ein Vorher-Nachher-

Szenario dar. Dabei wird deutlich, dass der Solarpark ‐ im 

Vergleich zur ursprünglichen Planung ‐ ein Stück weit von 

Olbersleben wegrücken, dafür aber noch dichter an Ellersleben 

heranrücken soll. Wie bereits während der letzten Wanderung 

mit den Gemeinderäten baut Günter Sommer erneut sein selbst 

gezimmertes Modell eines Solarpanels in Originalhöhe und –

breite auf; dieses Mal 2‐dimensional.  

Quo vadis? Präsenz und Information in allen Ortsteilen  

Auch Lars Pekarek freut sich, wenn zahlreiche Mitwanderer die 

Gelegenheit zum kalendarischen Frühlingsanfang nutzen, um 

sich zu informieren. Er ist Mitglied der Kerngruppe der 

Bürgerinitiative und Ortsbürgermeister von Olbersleben: „Im 

Laufe des Jahres werden wir weitere Bürgerwanderungen 

anbieten und an Dorffesten teilnehmen. Ein Kulturprogramm ist 



               Bürgerini	a	ve „Gegenstrom“ 

 

3 

 

ebenso in Planung wie Informationsveranstaltungen in den 

Ortsteilen.“  

Ans Aufgeben denkt die Bürgerinitiative „Gegenstrom“ 

jedenfalls nicht. „Im Gegenteil, jetzt erst recht“, so Sylke 

Schröder‐Kolata. „Wir sind überzeugt, dass sich der Gemeinderat 

in seiner Abstimmung vom 24.02.2026 über die Meinung der 

Bürgermehrheit hinweggesetzt hat. Deshalb werden wir alle 

demokratischen Mittel nutzen, um den in geheimer Abstimmung 

zustande gekommenen Aufstellungsbeschluss zum Solarpark 

Ellersleben zu kassieren.“ Weitere Infos dazu folgen in einer 

separaten Presseinformation. 

Hintergrund zur Bürgerinitiative 

Die Bürgerinitiative „Gegenstrom“ bündelt bürgerliches 

Engagement in der Landgemeinde Buttstädt und agiert 

unabhängig von politischen Parteien. Gegründet hat sie sich am 

10.12.2025 mit 20 Mitgliedern, um einen Mega‐Solarpark zu 

verhindern.  
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Sylke Schröder-Kolata 
Telefon: 0174 5901655 

 
STELLVERTRETENDE SPRECHER: 
Günter Sommer  
Telefon: 036372 91520 
Kevin Schmidt  
Telefon: 0152 02398127 
 

WHATSAPP‐KANAL:  
 
 
 

Webseite: 
https//bi‐gegenstrom.de 
 
E‐MAIL: 
kontakt@bi‐gegenstrom.de 

 
 
 
 
 

INSTAGRAM: 
 


